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            G e m e i n d e  N o t t u l n 
                  Der Bürgermeister 
 
 

Tagesordnungspunkt: 
Antrag der CDU-Fraktion: Optimierung der Schülerbeförderung 
 

Beschlussvorschlag: 

gemäß Antrag: 

 Den politischen Gremien werden ausführlich die derzeitigen Verbindungen 

dargestellt und das bisher in der Verwaltung und den Schulen bekannte 

Konfliktpotenzial erläutert. 

 Mögliche Veränderungen / Verbesserungen werden unter Einbeziehung der 

Schulen (z.B. Betreuungsangebote, Anpassung von Anfangszeiten etc.) unter 

Berücksichtigung der Kostenentwicklung erarbeitet. Das „Modell Olfen“, welches 

einen bedarfsorientierten Schülerspezialverkehr beinhaltet, wird für Nottuln 

geprüft. 

 

Finanzielle Auswirkungen: 

Zunächst nur interner Personalaufwand 

Beratungsfolge: 
  

Gremium Sitzungstermin  Behandlung 

Ausschuss für Gemeindeentwicklung, 
Umwelt und Ordnungswesen 

21.01.2015 öffentlich 

Beratungsergebnis 

einstimmig ja nein enthalten 

    

 
  
 
gez. Schneider  
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Sachverhalt: 

Siehe Antrag der CDU-Fraktion. 

Abweichend vom Antrag wird die Angelegenheit im für den ÖPNV zuständigen Ausschuss für 

Gemeindeentwicklung, Umwelt und Ordnungswesen behandelt. 

Seitens der Verwaltung wird der Antrag unterstützt. Bereits seit einiger Zeit führt die 

Verwaltung Vorgespräche mit dem ZVM sowie der Stadt Olfen bezüglich einer möglichen 

Umsetzung des Olfener Modells in Nottuln. Für das 1. Halbjahr 2015 ist ein Gesprächskreis 

mit Vertretern aller Nottulner Schulen zur Situation im Schülerverkehr geplant.  

 
 

Anlagen: 

Anlage 1: Antrag der CDU-Fraktion 

 
 
 
Verfasst: Fachbereichsleitung: 
gez. Karsten Fuchte gez. Fuchte 
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